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207 West Michiganstr. 47 Nord Illinois str. 47 Süd Mendianstr
G roß. und Klein-Handl- er in

Schinken, Speck, Schmalz, srischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir führen nur beste Qualität und nusere Preise sind mäßig.

Li Gut dienung ,uftchrnd, bitten um ,ablrtchen Zuspruch.
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ytttt viudlwger, Gtja. vlndliugrr, oeerge Siadlinger.

IZjr a?oliliojüi 80 und OÄ.

!

Nusmerksame Oedlennng !

Große NuSwabl !

Olllige Vreise

Man spreche vor und besichtige die

Gsrl
üo. 161 Ost Washington Straße, No. IM.

Umzug l

QsHVs Wd SsSs! ,

öö. f. Branham,
hat seine Haupt-Ossic- e von 50 NordDelaware Sttaße, in

,

THE COAL OFFICE,
?lordost - Se?e Pennsylvania und Market Qtraffe,

die alte Journal-Osfice- " verlegt.

tST TolopliOii 444.

.W. R. WA3,
KNsW-HSnsy- p

Alle Sotten Kohlen!
im Groß und Kleinverkauf.

No. 2a Süd yeunsylvania Str.,
Indianapolis.

Telephon 5SS9.

eleganten Muster.

Möller,

Ausgepatzt !

Weißblech, Esmblech, Babbit".Metalle,

Yo. ?2

iKKniranr amiid jiiiLiLscDRr,

Drum prüf,, wer sich ewig bindet.

Belle Gorham. die Gattin des No. 19

Etder Avenue wohnhaften Delaney Gor
ham, begab sich gestern Mittag auf die

Brücke an der West Washington Straße
und schaute wehmüthigen Blicke? in den

Fluß. Als sie eine Weile so gestanden
und sich endlich unbeobachtet glaubte, bog
sie sich über das Geländer und. machte

Bewegungen, die unzweifelhaft vermu-the- n

ließen, daß sie in den Fluß springen
wollte.

I. B. Raney. der Wächter der Vanda
lia Eisenbahn, hatte die Frau beobachtet.
sprang hinzu und vereitelte den tödtlichen

Sprung. Die Frau bat, man möae sie

auZ dem Leben scheiden lasten. Raney
aber bestand darauf, daß sie leben müsst
und brachte sie aus die Polizeistation.

Dort wurde die Unglückliche ohnmäch
tig, aber nachdem sie wieder zu sich gekom
men war, erzähle sie ihre traurige Ge
schichte.

Sie scheint eine gebildete Frau zu sein.

wenigen? ließ ihre Sprache und ihr Be
nehmen darauf schließen und unter Thrä
nen erzählte sie. daß ihre Eltern in Green
castle wohnen und daß sie dort die Hoch
schule besucht habe. Eine Familie Na
menS Gorham habe früher auch dort ge
wohnt und sei später hierher gezogen. In
Delaney Gorham sei sie schon alS Kind
verliebt gewesen und sie habe, um den
Geliebten zu sthen, ihre Eltern letzten

Herbst überredet, sie einen Cursus in der

Indianapolis Hochschule
'
mitmachen zu

lassen. Sie habe aber hier eine Stelle
als Kindermädchen angenommen und am
2. Dezember vorigen Jahres habe sie,

ohne ihre Eltern davon in Kenntniß zu
setzen, Gorham geheirathet.

Sie wohnten in Haughville. aber da sie

alsolut nichts von der Haushaltung ver

stand, aber desto lieber Bücher las, gab
eS oft Streit, denn die Schwieger
mutter ließ sich häufig sehen.

Am 2. Januar habe sie ihr Mann
unter dem Vorgeben, daß ihre Mut er
erkrankt fei. nach Greencostle geschickt,
bald darauf habe er ihr ihre Sachennach
geschickt und ihr geschrieben, daß sie nicht
zutückzukehren brauche.

Ihre Eltern verboten ihr hieraus zu
ihrem Manne zurückzukehren, sie aber
kam doch wieder hierher und erduldete die
schändlichste Behandlung von Seilen
ihres Mannes.

Gestern früh habe sie ihm gesagt, daß
sie in den Fluß springen werde, er aber
habe erwiedert, daß sie sich zum Teusel
scheeren möge.

Die Frau wurde vorläufig in der Hei
math für freundlose Frauen unterge-
bracht.

Schauturnen deS Ilnab. Turnvereins.

Den besten Beweis dasür. daß es dies-m- al

genügend bekannt geworden war. daß
ein Schauturnen des Unabh. Turnver-
eins stattfinde, lieferte gestern Abend der
gute Besuch des desselben.

ES fand in English's Opernhaus
statt und Herr Pertuch, der Turnlehrer
deS Verein? kann sich zu dem Erfolgt
gratuliren.
, Im ersten Theile deS Programms pro

duzirlen sich die verschiedenen Klassen der
Turnschule und die aktiven Turner.

Der zweite Theil bestand auS lauter
Tableaux. die alle sehr gut gestellt waren
und eine schöne Augenweide bildeten.

Die Leistungen der verschiedenen Klassen
liefen alle auf fleißiges Wirken in der
Turnschule schließen, denn die Knaben
sowohl wie die Mädchen machten ihre
Sache sehr brav

Eine allerliebste Ausführung war der
Reigen der kleinen Mädchen. Dieselben
waren alle wie Mütterchen gekleidet, jedes
hatte eine Puppe im Arme, und war mit
einem kleinen Schaukelstüblchen versehen.
Die Kleinen wiegten die Puppen nach
dem Takle der Musik und machten ihre
Sache sehr graziös.

Auch der Fackelreigen der Knaben gefiel
besonders gut.

DaZ Publikum schien sich bei dem
Schauturnen vorzüglich zu amüsiren.
wenigstens ließ der reichlich gezollte Bei
fall daraus schließen.

Eine Kindesleich?.

Gestern feüh fand man im Kanal in
der Nähe der Wasierwerke die Leiche eine?
etwa ine Woche alten KindeS männlichen
Geschlechts.

'Der Coroner hielt die Leichenschau und
eS stellte sich heraus, daß hier unzweifel
haft ein KindSmord vorliegt, denn dem
Knide war. ehe es ins Wasser geworfen
wurde, der Schädel eingedrückt worden

$100 Bekovuung 9100

Den Lesern der .Indiana Tribüne
wird eS angenebm sein zu hören, daß eS

wenigstens eine bedrohliche Krankheit
giebt, welche die Wisienschast in all' ihren
Stadien kuriren kann, und daS ist

Catarrh. Hall'S Catarrh Cure ist daS

einzige bestimmt zuverlässige Mittel,
welche? in der medizinischen Wisienschast
bekannt ist. Catarrh ist eine die ganze
Konstitution assizirende Krankheit und
muß demgemäß behandelt werden. Hall's
Catarrh Cure wird innerlich genommen,
wirkt direkt aus daS Blut und zer
stört dadurch die Grundlage der Krank
heit und giebt dem Patienten Kräfte
dadurch daß eS dessen Konstitution
besiert und der Natur in ihrer Arbeit
hilst. Die Eigenthümer sind so über
zeugt rvn der heilenden Wirkung deS

Mittels, daß sie hundert Dollar für
jeden FaÜ ofseriren, in dem e nicht
hilft. Laffe dir Zeugnisse kommen.

Adresie:

I. I. Cbeney & Co.
Toledo. O.

SO Verkauft bei Apothekern, 76 CtS

7S 77 Süd yennsylvani. Qtraye.

Deshalb zögern wir nicht, Sie auf
unseren großen

- Muslin
Unterzeugs - Verkauf

aufmerksam zu machen.

In Verbindung mit demselben möchten

wir bemerken, daß unserem Vorrath in

diesen Waaren, obgleich derselbe voll-ständ- ig

war, doch stets die neuesten Nou-veaut- s,

so schnell sie im Markte erschei-ne- n,

hinzugefügt werden. Dies ist der

Fall. Seit unserer letzten Anzeige haben

wir viele solche hinzufügt.

Das Wetter war höchst ungünstig und

hat wahrscheinlich Viele davon abgehal
tcn, Vortheil aus diesem Verkaufe zu

ziehen, die es sonst gethan haben würden.

Deshalb lenken wir tviederum die Auf--

merksamkeit unserer Freunde auf diesen

großen

llutcrzcng-Bclkau- f,

bevor wir zu anderen Dingen übergeben.

(Is''ttWöSÄo.

indi yv.rv a
Trust & Safe Deposit

COMPANY.
Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

sseurr und Einbrecher ge sicherte Gewölbe.

Wertbsacbeu
irgend welcher Art können da aufgehoben wer
oen zu vrcyen von $5 bis $l5 per Jahr.

84 H5 Market Straße.

Socialistisch. Lei- h- u, Sparverein
100 ttntbcile.

SS Cents wöchentliche SiuzaHlung.

Tlr Autheile zu $100 werden Voll aus
bezahlt.

Tie Ei?zahlngn beziaven am I. Samstag Ua
Härt in der Schuld.

Listen für Mugliede, und solche die I werden wol
len, lieg In dn GrschSstvkrfammIungen dr Sozia
lifttschen Tettion Ho. l, und in der Office der
Indiana T,ibiine zur Anthilze:chnung aus.

nächst Gschäftsrkfammlug dr sozial;
Settlon findet am Eoantag. den 1Z. Februar, Nach

ntags 3 Uhr, in der Echulhal! statt.

Max Schwarzer, pr. Sekr.

Dr, THEODOR l WIE
Osfiee: Zimwer tto. 8

gletcder X Sbarpe'S Block,
p?chftund,u: 10 ?orne.

z Nachmittag.
. 7 8 dend.

ttoimto an 10 It ißcnu. und 3 1 sNh, ach.

Oohna': Scke College Ld Hose VLtr;

CT Telephon 848.

jj o Cd un (KfööcIId,
Mozart Hallo,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von einhei
heimischen und importirten reinen

3r vfti i
G7-- 5--5? v i i . jrg
bester Qualität, zu den billigen Preisen.

llechtkS iAportirteö Selterser Qaffn in
OrlAwal-Krüge- n.

ET Waare?-?.- " -- V-i geliefert.

Sozialistische
e 9 $ $ o n l

Regelmäßige Geschäfts - Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat im
Gebäude der deutsch-englische- n Schule.

Neue Mitglieder werden in den regel-mäßig- en

Versammlungen aufgenommen.

ZJouatkicher Beitrag 10 geats.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenkasse werden.

totutlcbt Arbeiter schließt
(2aä an !

Geschaftöveräuderung.

Da Keschäst von Jobn Schaffner &
Co im Odd ffelloro Gebäude, nordöstliche
l)cke der Washington und Pennsylvania
Strake. wurde an die .Schaffner Olzster
&itrnit .Hoinpirn verlaust. Dieselbe
wird da Austern und ffruchtaeschast und
die Restauration wie bisher weiterführen.

.Die Schaffner Oyster & ffruit 6omp."

Zu den besten euer-Berstcheru- na?

Gesellschaften de3 Westens gehört unbe
dingt die .ffttrnHin von Indianapolis
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentier die .Northwestern
National" von Mtlsauree. Vermögen
&1.007.193.92 und die .German Amen
um" von New Pork." deren Vermögen
über 3.095.029.59 betragt, nerner re
präsentirt ste die .Jlre Association of
London. Vermögen Sl.OCO.OOO und die
.Hannover of New Äork" mit nem Aer
möaen von 82.700.000. Die .Jranklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
fie nicht nur billige aten hat, sondern
veil außcr den regelmäbigen Raten,
auch U aroken Verlusten lern vus
schlag erfolgt. Herr tz e t vx a n Z.
Brandt, ist gent kür dte hitstge
Gmt und uttatanft.

Schmiedeisen, Röhren und FiUingS", eiserne vaC hölzerne Pumpen, Zube

Der größte Schmerzenstiller
der Welt. Lindert u.beilt

NheumatiömuS, Ncuralgia,
Schwellungen, lahmen, fteife
Glieder oder Muskeln, Eicht,
Nucken in Kelenkschmerzen,

reuzweh, Vrand-- , Schnitt
u. Vruhwnndeu, Frostbeulen,
Quetschungen, Kopf,- - Ohren-un- d

Zahnweh, Geschwüre, zc.
Inallen Apotheken zu haben.
VreiS 2? Cents per Flasche.

Siefigeo.
Indianapolis, Ind., 7. Februar 1337.

CX unsere Leser !

Gli suchen unsere Leser all Una
gtlLZäkigktittN in Bezug aus Ablieftrung
der .Tridüue uns so schnell vie mög-li- ü

mitzutheilen.
?iLs, bei .Xribüne" ftnd rsucht. tetn dn

niointlgtlbct an die trlgtr, sondern nut an Herr

5$tbt, uniint oacaoT ow xn er utji u et
3Itn. Herr Schmidt ist für 2 aus ttx CffU
tbtnb.n .titunain erantworttlch, stellt ieldft 1ine

Tklz,r an. und alc tntst,hndn eUujU fall i&rn

iu. Wir bitten bct&ilb ihn vor Schaden ,u bisch
rtn, b, ihm dadurch acht tdnnte. bat Subskrip
tisnlgeldei a Jemand ander all an ihi, oder w
der Osftee bia$lt erden, el rniifet denn der betr.
JCtlaer eine von zerren gmxn anitnt mn
Cuatunj haben.

QivilNaadSregtOer.
D Ki?aru ,e sind die bei Bixul dir

der PtttKr.)
OtdUkttN.

Walter Waterman. Mädchen, 4. Febr.
ThomaZ Brennen, ttnabe..5. Febr
Peter Clemens. Mädchen. 30. Jan.
William Schludecker. Mädchen, 29. Jan.
John tterr, Knabe. 4 Febr.
William-Reger- . Mädchen. 1. Jebr.
Eduard MathewS. Mädchen. 23. Jan.
Jranklin Haught. Mädchen. 1. Febr.

H e i r a t s e n.
Charles Hickerson mit Louisa tzsimann.

Todesfälle.
Victor Colebrook. 5 Jzhre. 5. Jan.
Mary Thomas, 27 Jahre, 4. Jede.

- Memttlng. 1 Monate. 3. Febr.
Joseph Hennessy. 30 Jahre. 4. Febr.
Carry Wood. 8 Jahre. 4. Febr.
Georg Wardwell. 2 Jahre. 2. Jede.
Frank MileS. 6 Monate. 3. Febr.

Aerzte empsehlen Dr. Bull'S Husten
Syrup. wenn alle anderen Medizinen
fehlschlagen, al ein sichere? Heilmittel für
BronchitiS, Halsleiden, Husten u. f chtocic

Erkältung. In jeder Apotheke zu haben

tS-- Dypthekia. 290 Union Straße.
Mucho'S Cigarrenladen befindet sich

in No. 199 Ost Waibwkton Strafe.
3m CnVfi..9 QT SD.l.h Oi f4 itMl'l9 tCs -- fc W " w wtiuu..
Die besten Bürsten kaust man bei

H. Schmedil. No. 423 Virainia Adenue.

Maiern. 3GI Ost Market Strafe,
und 237 Virginia Avenue. und 315 Süd
Missouri Straße.

Jackson Kohlen bei A.
Ct Knbn öd Co. j

lö-- Scharlachsieber, 181 Ost Soulh
Strafe. 244 Süd Ost Straee. 3S Carlos
Straße, und 100 West 7. Strafe.

ES gereicht mir zum besonderen
Vergnügen dem leidenden Publikum den

gebrauch von St. JakobS Oel zu tmvfeh
Un. Lange Zeit litt ich an Schmerzen
lui Hintttkopse und Nacken, ich verjuchle
die verschiedensten Mittel odne Erfolg.
Endlicd gebrauch, e ich St. JakobSOel
und mein Zustand besserte stch sofort.
A. A. Harvy. Newton. tii.
t3 ES heißt, daß da? Erdbeben,

welches gestern srüd um 4 Uhr an vr
schitdentn Plötzen in Indiana und JUi- -

nc'xi stattfand, auch hier verspürt wurde.

Eben eingetrosfen die unübertreff
lichen Crommell Hemden bei Jobn Rosen
derg. No. 19 Ost Washington Str.

10 Heut Abend : Sitzung der
Councilmen ; Schlußscitklichkeit der
Hochschulklasse in der Tomlinson Halle ;

Versammlung der Zimmerleute (Arbeit-

geber) im Lokale der Builder'S Exchange.'
Elsenmaaren jeder Art Vulv,

Munition u. s. w. zu müßigen Preisen
im neuen Laden von Ä. H. Vanik',
Nordost Ecke der MorriS und Meridian
Vtraße.

XZF Jonh A. Patterson wurde heute

Mittag unter der Anklage deS mör
derischen Angriffs aus seinen Schwieger
son Wm. H.'Barry verkästet. Barry
sorgt schlecht für seine Frau, darüber
machte ihm sein Schwiegervater Vor
vürfe und als dann Barrv einen Stein
nach ihm mersen wollte, brachte der

Schwiegervater ihm eine 4 Zoll lange
Kopfwunde bei.

Der Schweizer Männecchor er

wählte folgende Beamte:
Präsident Albert Wittlin.
VicePrästdent Henry Miller.
Sekretär Paul Gudwiller.
Schatzmeister John Spaar.
Fin..Sekretär-O- tto MoseS.
Bibliothekar-Jo- hn Pfunder.

Herr Gouvernör Gray fuhr kür.
lich bei Herrn Thomas Gruelle. dem Re
dakteur deS .Labor Signal, ganz gehö

rig ab. Der Gouernör, der gelegent
lich der Erwählung eines Bundessenators
sein Spielchen so unter der Hand machen

wollte und selbst gerne Senator geworden
wäre, ließ Herrn Gruelle zu sich beschei

den und bot ihm die Stelle des ersten

Clerk im Bureau für Drucksachen an.
Die Stelle bringt H1200 jährlich. Herr
Gruelle rock den Braten und dankte für
die Ehre. ES giebt auch noch Leute,
wtlcht Nicht käuflich sind.

Verlangt MuchSvHst Havami
Ctgars".

(YroAes Feuer.

Gestern fküh gegen 6 Ubr entdeckte man
im Talbott Block No 22. 24 und 26 Oft
Washington Str. Feuer. Dasselbe hatte
aber schon einen Gefahr droh:nden Um

sang angenommen, die Flammen halten
sich bereit? mit solcher Gewalt auSge
dehnt, daß man sofort kolossale Wasser

quamitäten öder da HauS ergießen
mußte.

So kam eS, daß daS Wasser weit grö-

ßeren Schaden anrichtete, als daS Feuer.
DaS Feuer war im dritten Stockwerk,

in welchem sich das Atelier deS Photogra
phtn Fowler befand, auSgebrochen. DaS
Atelier ist vollständig abgebrannt. Iow
ler hat Alles verloren, nur ein Stück ei

neS ArmstuhleS ist ihm geblieben.
ES icheint, daß das Feuer in dem

Atelier auSgebrochen ist. ES stand ein

Ofen in demselben und unter dem Ofen
war der Boden durchgebrannt. Herr
ffowler schützt seinen Verlust auf 54 000.

Er ist bei den Agenten Zener & Fridley
zum Betrage von $2 400 versichert.

Im zweiten Stockmerk des HaufkS bf
finden sich folgende OfficeS, welche mehr
oder weniger beschädigt wurden: Advo-kate- n

ChaS. Hase y. I. B Black. Turpie
& Pierce. Agent der Oolitic Quarry
Hy. Talbottt. Schneider W-H- . Man?
field. Verstcherungs'Agentur Murphy.
Miller & Merrill. Grundbesitz-Agen- t I
M. Todd.

Die Verluste der Genannten vaüiren
von $50 bis $200 Sie sind jedoch Alle

versichert.
' Die Geschäftsleute, welche die Läden

des Gebäudes inne haben, sind jedoch am

schlimmsten daran.
ES sind dteS der Juwelier Wilhelm

Eisele. der Juwelier Horace Comstock, die

Bücher und Tapetenhündler Cathcart.
Cleland & Co. und der SchuhhSndler
George I. Marott.

Die Läden der Genannten wurden mit
Wasser übe,fluthet. und vnn Allen hat
Herr Eisele den größten Verlust. Sein
Lad:n befindet sich direkt unter dem Zim-me- r

in welchem der Photograph Fowler
die verschiedenen Chemikalien, welche bei

der Herstellung von Bildern gebraucht
werden, hielt. Die Säuren befanden sich

in großen Flaschen, welche zerplatzten
und durch diese Flüssigkeit wurden Uhren
und Juwelen stark beschädigt. Herr
Eisele führte ein Waarenlager von

N5.c00und fein Verlust beträgt minde
stenS $6.000. In der Einseitigen ist er

für $5,000 versichert..
Chatcart. Cleland' & Co. behaupten

einen Verlust von $4.000 zu haben, der

jedoch vollständig durch Versicherung ge
deckt ist. Sie haben erst kürzlich große
Sendungen von Tapeten für da? Früh
jahr erhalten und führten ein großes

Lager werthooller Valentine". Wasser

hu da größtren Schaden angerichtet al?
e..tjcuri.

Der Juwelier Comstock hatte seiner

ganzen Vorrattz an Juwelen in seinen

Geidschrank gepackt und sein Schaden be

trägt dider nur $Q
Der Schaden des Schuhhändleis Ma-

rott dürfte auch einige hundert Dollars
nicht übersteigen.

DaS Gebäude ist Eigenthum der Tal
bott'fchen Erben und befand sich in schlkch

tem Zustand. Der Schaden an demsel

ben wird aus $3.000 geschätzt und ist

durch Verftcherung gedeckt.
Ueber die Entstehungsursache deS Feu-

ers ist wie gewöhnlich nichts bekannt
Man vermuthet indeß, daß diejenigen,
welche den an anderer Stelle mitgetheil-
ten Einbruch in den Laden der Gebrüder

tt:pp verübten, das Jeuer angesteckt ha
ben. um eine Ausregung zu verursachen,
welche die Polizei von der Beobachtung
ihreS verbrecherischen ThunS abhält.

Wenn sich daS wirklich so verbSlt.
dann haben sich die Spitzbuben überflüs-

sige Arbeit gemacht, denn die Polizei ist

i ohnedies immer nicht da. wo sie am

nöthigsten gebraucht wird.

Was wahres Attstandviß thut.

Der riesige Verkauf von Bolchee's
deutschem Syrup innerdalb weniger
Jahre eestaunt die Welt. ES ist ohne
Zweifel daS sicherste und beste Mi tel. wel-che- S

je für rofche und sichere Heilung von
Husten. Erkältungen und die schlimmsten
Lungenleiden entdeckt wurde. ES wirkt
ganz verschieden von den gewöhnlichen
Rezepten der Aerzte. ES trocknet
nicht den Husten auS und läßt ihn im
System, sondern entfernt die Ursache des
Leidens, heilt die offizirten Theile und
versetzt sie in vollkommen gesunden Zu-stan- d.

Eine Flasche im Hause gehalten.
wenn die Krankheit ihr Erscheinen macht,
spart eine große Daktorrechnung und
lange? Leiden. Ein Versuch wird davon
überzeugen. ES wird von allen Apo
thekern und Händlern im Lande verkauft.
Preis der großen Flasche 75 CentS.

us den ttiQtSdös,.

Criminal. Geeicht.
Tillie Cor. erhielt wegen Diebstahlö

30 T ge Arbeitshaus zudiktirt.
William Hild wurde prozesstrt Ge

tränke nach Il Uhr NaStS verkaust zu
haben. 2er Richter will sich die Sache
überlegen.

.Standard Brand- - leinene Kragen,
die besten im Markte ; zwei für 25 Cent?
bei John Rosenberg, 196 Oft Washington
Straße.

Frecher Einbruch.

Als sich gestern Vormittag Herr Rod.
Kipp in sein Geschäft No. 39 und 41 Süd
Meridian Straße begab, entdeckte er eine
schöne Bescheerung. Alle Schubladen der
Pulte in der Osfice deS Geschäfte? wann
herausgenommen, die Papiere lagen zer
streut auf dem Boden umher, auS einer
Schublade waren $40 gestohlen, 12 der
feinsten Operngläser fehlten und im Iu
welendepartement war ebenfalls tüchtig
aufgeräumt worden. Kein Zwtifel, daß
Einbrecher daselbst gehaust hatten und als
man weiter nachsah, fand man diese Aer
muthung bestätigt.

Die Spitzbuben hatten sich sogar der
Werkzeuge bedient, die auf Musterkarten
ausgesteckt, sich im Laden befanden, um
die Schubladen zu öffnen. Man ver

folgte die Spuren, welche die nassen Stie
sei der Diebe zurückgelassen hatten und
dieselben führten hinauf aus daS Dach,
durch welches sie eingestiegen waren. Da
Dach hatten sie vm Nebengebäude aus.
in welchem sich der Bourd of Trade be

findet, erreicht, denn auch die GlaSthüre
der Office des Board of Trade war ein

geschlagen. ES scheint, daß der Einbruch
zur Zeit verübt wurde. alS eS in einem

Gebäude an der Washington Straße
brannte.

Vle Poilzel war nalukllch feyr er

staunt, daß sie .die Geschichte erst erfuhr.
als sich die Einbrecher mit ihrer Beute be

reit aus dem Staube gemacht hatten.

Cin Soztal,stevfett.

Wenn gestern nicht ein solch erdürmli
cheS Wetter gewesen wäre, dann wäre der

sozialistische Sängerbund wahrscheinlich
vor dem Räthsel gestanden, wo er seine

Freunde und Gäste unterbringen sollte
So aber war die Mozart. Halle bloß voll'

ständig gesüllt. ohne, daß ein übermäßiges
Gedränge war.' Ein Hinderniß entstand
erst als über 100 Paare zur Polonaise
antraten, und drei Reihen Zuschauer

ringsherum an den Wänden saßen wo
durch jede einzelne Tour zu lange dau
erte. und alS beim Tanzen die Paare gar
zu ost aneinander stießen.

DaS Programm war etwaS lang, selbst
dann noch, a!S man einige Nummern
gestrichen hatte. Nach einem einleiten
den Chor hielt Herr RaPpaport eine Rede,
in welcher er den Zweck deS Abends er

klärte, und auseinandersetzte wie die so

ziale Frage und die Arbeiterbewegung in
allen Culturländern dieselbe fei. wie
überall derselbe Ruf nach Brod und Frei
heit ertöne und wie deshalb der Erfolg
einer Arbeiterpartei in irgend einem
Winkel, der Erde gleichzeitig ein Eisolg
der Arbeiter der ganzen Welt sei.

Die Rede wurde mit viel Beifall aus

genommen.
Frau Grummann deklamirte daS Ge

dicht: .Die Klage der Armen" von

Soulhey recht ausdrucksvoll.,
Herrn Amiet'S Baritonsolo. .Ich

kenn ein Aug." gifiel recht gut.
Sthr brav fang Herr RieS daS KW

scde : .Gute Nacht. Du mein herzige?
fl;m" und als da capo .Du hast ja die

schönsten Augen" Seine Stimme war
rein und klar und der Applaus, den er

fand, ein wohl verdienter.
Der Chor sang recht kkäftig und präzis

und das Doppklquartett erntet viel Bei
fall.

Nachdem der erste, dem Ernste und dem

Zwicke gewidmete Theil des Programms
vorüber war. kam der Ulk und der höhere
Blödsinn an die Reihe - Die Tableau;
riefen einen wahren Beifallssturm hervor.
die automatischen Wachsfiguren und der
Athlet mit seinen Kraslstücken. sowie der
kleine HanSwurst. der ihm All S so ge
schickt nachmachte, machten ihre Sache
recht brav. Die komischen Terzette:
.Die drei-Auck.ige- n' und .Die Drillinge-

-

gefielen recht gut. namentlich daS erstere

und die Couplets deS Herrn Schwarzer
und UZ Herrn Hosmann fanden vielen
Beifall.

Die Gesellschaft, welche anwesend war.
war eine vorzügliche und in der besten

Stimmung und wir haben selten einem

erfolgreicheren Feste beigewohnt.

Dentsch'prot. Oaiseuvrreiu.

Gestern Nachmittag war regelmäßige
GeschästSversammlung.

Die Vorsteherin der Anstalt berichtete,
daß sich zur Zeit 68 Kinder, nämlich 41
Knaben und 27 Mädchen in der Anstatt
befinden.

DaS Ausnahmegesuch der üjährigen
Waise Elsa M. McGruder wurde einem
Comite überwiesen.

Ein Comite wurde ernannt um bezüg
lich AnkausS eines in der Näbe der An
statt gelegenen Stück Lande zur Waide
für die Kühe. Unterhandlungen anzu
knüpfen

AlS Mitglieder in den Verein wurden
aufgenommen :

ChaS. C. Kistner. Wilhelm Buscher.
Henry Derberg und J Hy. Ballmann.

Kaufe Mucho'S "Beut Ue.ve.uu5.
Cigara".

Kaust Oure Kohlen bei
William ?. Nebling. ?o.
357 und 35 Oüb Delaware
Ctrafie unb CCt 3abison

lQvsnus und Oalau CttaC.

hör zu Röhrenbrunnen (ürlveu ivells) Werkzeuge sie Maschinisten. Gummi

und Leder-Rieme- n, Square, Round und Sheet Pciking," Messingwaaren für

Dampf--, Wager. und GaS-Einrichtu- ng.

Löth-Werkzeu- ge :c., :c.

R AIL RO AI) HAT, STORE.
I

?o. 70 ctst 5H5asbiugton Straße.

iutevhüte für Männer, KMen und Kinder

Lenea.öusstattkJgs.Ariikel !

Große Auswahl ! irige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

IVo. 70 Ost Washinerton Qtraose.

Oit selnCjnCJoatcn bic in unserer OracOt fjeaaOt verdeu.

F. W. Flonner, Zohu onnoDn,
JeilHeOveftaSSer.

XXo. ?2 Z?srs IMusis Straöe.
Telephon. Kutsche für alle Zwecke

Kregels MQtäBeQatö&
77 Nord Drlavarc Str.

einzige sreie Ambulanz in der Stadt.

,
V

Telephon 564. Die

Oben eröffnet

m
--ovVMhe?s

von

OTTO SCHOPP,
Z?o. 302 Süd IMnkk, Skaj,

gegenüber de Sxritzenha,!.

edijinen. Toiuttenartikel, Schwämme. Bürsten

iparfiknnie n u. s. w.
Recepte erden sorgfalllg angefertigt.

M.?M
Krzi Z?:dsrzt eud tZe0lUtsyelfer.

O.fsiee und Wohnung:
Hu. 200 OS Market (Ztraße.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittag.
7 8 Uhr Abend.

tT Tolepnon 008.
Job ZDtllaötv,

Saloon u. BillialiHallc,

üü Q. CnosDlDacia Oir.

ALEX. SIETZGEn,'
6 Odd Followa Hnllo,

Zweites Stockwerk.
GEN EKAL-AGENTU- R

der ffropsten und sichersten
Fenor - Versloheruncn- -

UosellHohalton.
An und Verkauf von (iriinilo-Pn- -

thurn.
SchifTs-Schei- ne suer 11a .lAnorA- &j W

und englische Linien.
Einziehen von Erbschaften in allen

Theilen Deutschlands u der Schweiz.
Anierugung von Vollmachten. ,
An-- und Verleihen von KapitalienGeld - AllS7Ahlnncrpn urwl AWpica1.WllVM 1411 V rWWtnach allen Theilen Europas

Mozart - Hatte l
' Jacob Dom, Sioenthümer.

Da größte,' schönste und ?ä!tefte derstt'e
Lokal in der Stadt. Die geräumige nd sz
eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen rd
Privaten zur Abhaltung dou Lallen, Ce-ze- rt:,

vnd Versammlungen unter liberale Ved!.
gen zur Btlsäzuog.

r


